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In der Vergangenheit ist in der Presse wiederholt der Gebrauch der «Thin Blue Une» 
Symbolik, welche in rechtsextremen Kreisen im In- und Ausland breite Verwendung findet, 
in Zürcher Sicherheitsbehörden thematisiert worden , sei dies bei Mitgliedern der Stadtpoli­
zei (z.B. https://www.tagesanzeiger.ch/die-duenne-blaue-linie-die-die-polizei-umtreibt-
502823504416) oder in Büros der Staatsanwaltschaft (https://www.tagesanzeiger.ch/thin­
blue-line-flagge-bei-staatsanwaltschaft-sorgt-fuer-irritation-409223134282). 1 n der Antwort 
auf die schriftlichen Anfrage GR 2022/542 schreibt der Stadtrat zur Frage, wie er sich zur 
Verwendung der «Thin Blue Une»-Symbolik durch Polizistinnen während des Dienstes 
stellt, Folgendes: «Die Stadtpolizei verfolgt diese Entwicklung. Die Mitarbeitenden der 
Stadtpolizei wurden auf die Thematik sensibilisiert. Jede und jeder Vorgesetzte hat das 
Thema mit den Mitarbeitenden besprochen. Im Weiteren gilt der Grundsatz, dass Polizis­
tinnen und Polizisten der Stadtpolizei zu ihren Uniformen keinerlei private Badges oder 
Sujets jeglicher Art tragen . Falls eine Vorgesetzte oder ein Vorgesetzter feststellen sollte, 
dass Mitarbeitende gegen diese Bestimmung verstossen, wird die Person aufgefordert, 
den Badge zu entfernen.» Entgegen dieser Aussage ist den unterzeichnenden Mitgliedern 
der SK SIDN bei einer Besichtigung des Diensthundekompetenzzentrums am 13. April 
2023 aufgefallen, dass dort für sämtliche Angestellten sichtbar eine «Thin Blue Une»­
Fahne an einer Wand hängt. Ausserdem lag ein Badge mit derselben Symbolik sichtbar 
herum. Für die Unterzeichnenden ist unverständlich, dass wenn die Mitarbeitenden der 
Stadtpolizei «auf die Thematik sensibilisiert» worden sind und «jede und jeder Vorge­
setzte das Thema mit den Mitarbeitenden besprochen» haben soll, gleichzeitig diese 
Symbole in einer polizeilichen Einsatzzentrale für die gesamte Mannschaft sichtbar zur 
Schau gestellt werden. 

In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wie stellt sich der Stadtrat zur Tatsache, dass im Diensthundekompetenzzentrum der 
Stadtpolizei Zürich eine Fahne mit der «Thin Blue Une» Symbolik hängt? 

2. Wie stellt sich der Stadtrat zur Tatsache, dass im Diensthundekompetenzzentrum der 
Stadtpolizei Zürich ein Badge mit der «Thin Blue Une» Symbolik herumliegt? 

3. In welcher Form hat die vom Stadtrat in der Beantwortung auf die schriftliche Anfrage 
2022/542 angesprochene Sensibilisierung stattgefunden? Wie wurde die Thematik durch 
die Vorgesetzten mit den Mitarbeitenden besprochen? Falls es Dienstanweisungen oder 
einen schriftlichen Verkehr dazu gibt, bitte der Antwort beilegen. 

4. Wie gedenkt der Stadtrat künftig in Bezug auf diese Problematik vorzugehen? Sind Schu­
lungen oder Dienstanweisungen geplant oder gibt es schon solche, die dieses Problem 
thematisieren? 

5. Bestehen in anderen Einsatzzentralen der Stadtpolizei oder anderen städtischen Sicher­
heitsbehörden Visualisierungen, welche rassistisches, sexistisches oder rechtsextremes 
Gedankengut darstellen oder bekanntermassen von rechtsextremen Kreisen verwendet 
werden? 

6. Wie gedenkt der Stadtrat zu gewährleisten, dass er vom Auftauchen solcher Visualisie­
rungen in Kenntnis kommt, und welche Massnahmen wird er ergreifen , wenn er solche 
Meldungen erhält? 
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